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Qualitative Definition von Risiko

Risiko ist ... &Auswirkungen Unsicherheit



Qualitative Definitionen von Risiko

Risiko ist …

die Möglichkeit eines Unglücks

das Potenzial für das Eintreten unerwünschter, negativer Auswirkungen eines 
Ereignisses

Exposition gegenüber einer Eventualität (z. B. Eintreten eines Schadensfalls), über 
die keine Gewissheit besteht

die Auswirkungen der Aktivität und die damit verbundenen Unsicherheiten

die Unsicherheit bezüglich der Auswirkungen einer Aktivität und deren Schwere

das Auftreten bestimmter spezifischer Auswirkungen der Aktivität und die damit 
verbundenen Unsicherheiten

die Abweichung von einem Referenzwert und die damit verbundenen 
Unsicherheiten



Unglück

negativer Auswirkungen

Eintreten eines Schadensfalls

Auswirkungen

Auswirkungen

Auftreten bestimmter spezifischer Auswirkungen

référence

Möglichkeit

Potenzial für das Eintreten

Gewissheit

Unsicherheiten

Unsicherheit

Unsicherheiten

Unsicherheiten

Qualitative Definitionen von Risiko

Auswirkungen : Dose efficace ()

W
ah

rs
ch

ei
n

lic
h

ke
it

(a
n

n
ée

 )
-1



10
-6

10
-5

10
-4

10
-3

10
-2

10
-1

P
ro

b
a

b
il
it
y
 [

y
e

a
r-1

]

0.3 1 20 100

Effective dose [mSv]

Gemäss der Bewilligung

StSV Art. 123

Beispiel der Kernkraftwerke in der Schweiz
(nicht natürliche Ereignisse)

akzeptabel

inakzeptabel

Effektive Dosis (mSv)
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Definition und Quantifizierung des Risikos im Strahlenschutz

Auswirkungen
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Ideale Kommunikation?

Absender Zielpublikum

https://icschoolea.org/teacher-post/who-was-confucius/



Absender Zielpublikum

Regulatoren

Medien Akteure

Konsument/-
innen

Aktuelle Kommunikation



Risikokommunikation: Wissensstand

1980 20202000

Fachperson

Laie

objektiv
rational

subjektiv
irrational

Defizitmodell

Die Sichtweise der 
Laien an diejenige 
der Fachpersonen 

angleichen



Risikokommunikation: Wissensstand

1980 20202000

Fachperson

Laie

Mehrweg-Modell

Berücksichtigung 
verschiedener 
Sichtweisen

objektiv
&

subjektiv
Risiko =



Risikokommunikation: Wissensstand

1980 20202000

Fachperson

Laie
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Kommunikation

Gewünschtes 
Ergebnis erreicht



Effiziente 
Kommunikation
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Ergebnis erreicht

Normative Argumente

Ehrliche, präzise und transparente Informationen (ohne Hintergedanken)

Menschen kennen ihre Interessen selbst am besten.
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Effiziente 
Kommunikation

Gewünschtes 
Ergebnis erreicht

Instrumentelle Argumente

Verschiedene Kanäle = Mittel zur Erreichung eines Ergebnisses

Stärkung des Vertrauensverhältnisses mit der Bevölkerung

Vermittlung von Informationen
Änderung von Überzeugungen

Verhaltensänderung
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Einbeziehung Dritter

Einbringung von nicht-institutionalisierten
Kenntnissen und Erfahrungen

Inhaltliche Argumente
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inhaltliche Argumente

instrumentelle Argumente

normative Argumente
Effiziente 

Risikokommunikation 
kann umfassen:

Es gibt kein einheitliches, 
allgemeingültiges Modell für die 

Risikokommunikation.

https://www.saatchiart.com/art/Painting-complexity/420360/8392364/view
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Starke Vormeinung und Risikoaversion 
bezüglich ionisierender Strahlung

vermindert, wenn …
direkter, persönlicher Nutzen

«natürliche» Quelle

medizinisch
222Rn

verstärkt, wenn …
diffuser Nutzen

«nicht natürliche» Quelle

Nuklearindustrie

Bestrahlung von 
Lebensmitteln



Was wir wissen und was wir nicht wissen



Was soll man den Patienten sagen?

Vier Regeln von Powell zur Patienteninformation

Sagen Sie, was Sie wissen.

Sagen Sie, was Sie nicht wissen.

Sagen Sie, was Sie denken.

Unterscheiden Sie klar 
zwischen den dreien!

NB: Patienten haben auch 
das Recht auf 
Nichtwissen!



Einfache, verständliche Sprache 
(plain language)

https://www.mamanpourlavie.com/grossesse-maternite/bien-etre-sante/pendant-grossesse/11763-les-radiographies-durant-la-grossesse.thtml

Es wird ein Lungen-
Radiogramm 

durchgeführt, um 
Tuberkulose 

auszuschliessen.

Ursprüngliche Formulierung

Wir röntgen Ihre 
Lungen, um 

sicherzugehen, dass 
Sie keine 

Tuberkulose haben.

Einfache, verständliche Formulierung

Aktiv formulieren und Fachbegriffe vermeiden



Quantifizierung des Risikos
Approximativer Indikator des möglichen Risikos

Approximate indicator of possible risk (ICRP-147)

Wahrscheinlichkeiten und Mikromort
50 Mikromort pro mSv

Vergleiche
Vergleich mit natürlicher Hintergrundstrahlung oder anderen Risiken
Vergleich mit anderen akzeptierten Aktivitäten
Vergleich mit der Nichtverwendung von ionisierender Strahlung
Entfernung zu einer Atombombe
Bananen-Äquivalentdosis

Ampelmodell



Quantifizierung des Risikos
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Feststellung

Wir sind nicht 
mehr die einzigen, 

die Bescheid 
wissen.



Empfehlungen

Die 
Risikokommunikation
sollte vermehrt in die 

Strahlenschutz-
Ausbildung einbezogen 

werden.

https://www.hindustantimes.com/analysis/technology-the-way-forward-for-indian-education/story-uu0x7dJGIsam4r2tVeQ26O.html



Empfehlungen

Viele Fragen, die bei einem 
Ereignis gestellt werden, 

lassen sich antizipieren: Wir 
können uns bereits darauf 

vorbereiten.

https://www.istockphoto.com/de/search/2/image?phrase=atomic+bomb



Empfehlungen

Die Strahlenschutzfachleute sollen auf die drei Elemente des 
Kommunikationsprozesses achten.

Absender

Vertrauen
Unparteilichkeit

(Unabhängigkeit)
Bescheidenheit

Gestaltung der Botschaft
(framing)

Ziel aufzeigen
plain language

Quelle & Unsicherheiten nennen
Botschaft intern vortesten

Behörden: untereinander koordinieren!

Zielpublikum

Früh interagieren
Vertrauen einschätzen

Meinungen berücksichtigen
Nicht diskreditieren
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• Beschreibung der Situation
• Absender
• Gestaltung der Botschaft
• Wie die Kom erfolgen könnte



Notfall

Fukushima

Die WHO musste über die 
zusätzlichen Krebsrisiken 

informieren.

Bestehend

Radon in Wohnräumen

>10 % der gemessenen 
Gebäude überschreiten 

den Referenzwert.

Geplant

Patientenschutzmittel 
in der Radiologie

Paradigmenwechsel



Notfall

Fukushima

Die WHO musste über die 
zusätzlichen Krebsrisiken 

informieren.

LBR
Lifetime 

Baseline Risk

LAR
Lifetime 

Attributable 
Risk



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


